
Hmt $ -Blatt der Stadt Wiesbaden
«nd amtliches Pnblikationsorga » der Gemeinde« : Schierstei». Sorrnenberg, Rambach, Naurod , Frauenstein. Wambach

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Nr. 8. Mittwoch, den Iv. Januar LSI2 27. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Dienstag . Len 16. Januar d. IS ., vormittags,

soll in dem StadtwalLe Distrikt: „Gehen 86b u. c“
-as nachstehend bezeichnet« Gehölz öffentlich mcist-
Aietend versteigert werden.

1. 12 Rmtr. Eichen Scheitholz.
> L. 256 Rmtr. Buchen Scheitholz.
5 3. 179 Rmtr. Buchen Prügelholz und

4. 4756 Buchen Wellen (teilweise Pleintcr-
' wellen).

Lreditbcwilligun, bis zu« t . September
1912.

Zusammenkunft vormittags 10J4 Ilbr vor
Möller Mareutal. Reftauration Jägerhaus.

Wiesbaden. Len 6. Januar 1912.
»2861 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das am 2. Januar d. Js . inj. Stadtwalde

Distrikt „Pfaffcnborn " ersteigerte Holz wird zur
Abfuhr hiermit überwiese».

Wiesbaden, den 8. Januar 1912. 82882
Der Magistrat.

Bekauntmachuug.
den 13. Januar d. IT., vormittags,

soll i« Stadtwalde Distrikt „Rvroberg" das nach¬
folgend bezeichnete Gehölz öffentlich meistbietend
versteigert werden.

1. 2 Rmtr. Eichen Rubscheit. -
8. 46 Rmtr. Eichen Scheitholz. - y
8. 5 Rmtr. Eichen Prügelbolz. -
4. »VS Rmtr. Buchen Scheitholz.
K. 5« Rmtr. Buchen Prügelbolz und
6. 272» Buchen Wellen.

Aus « erlange» Ereditbewilliguug bis mm
1, Sevtrmber 1912.

Das Holz lagert an guter Abfahrt.
Zusammenkunftvormittags 10% Uhr vor dem

Sleroberg-Reftaurant.
L Wiesbaden. Lev 8. Jamrar 1912.
i' Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Flnchtlbnkenvla» der verlängerten Kauber

Gtvahe «wische« Mittclbeimer Straße und
Eibinaer Stvahe. DifttM Kirschbamu. hat di« Zu-
sUmamum der OrtSvolizeibehörd« erhalten und
wird stuone&c tat RatbauS, I. Obergeschoß. Zim¬
mer Nr. 38a ianerhakb Ler Dienststimden zu

Ernftcht ossie» gelegt.
Die » wird gemäß Z 7 des Flucktkimen°GesetzeS

vom 2. Juti 1878 «tt Lem Bemerken hierdurch dc°
kmmt gemacht. Lab Stuwentamaon gegen den P lan
itmerbalb einer vierwöchigen, am 13. Januar 1912
bestattenden und mit Ablauf des 16. Februar 1912
endigende» AuSstbluhfrtst Leim Magistrat schritt-
sich anaubriageu st»L.

»ieSdadeu . Le» 9. Januar 1912.
38865 Der Ragistrat.

Bekanatmachuug-
«m 15. und 16. Jaunar 1912. erforLerlichen

Falles am 17. Januar , vormittags von 9—12 Ubr
und nachmittags von 2—5 Uhr. werden im Seih-
howfe. Reugaste 8 (Erngang Schulsaste) die Lem
städtischen Seihbause bis einschl. 15. Dezember
1911 verfallenen Pfänder . Brillanten . Gold. Sil¬
ber. Snvier . Kleidungsstücke, Leinen, Betten uiw.
versteigert.

Bis Freitag . Len 12. Januar 1912 einschl.,
®Btwa die verfallenen Pfänder vormittags von
8—12 Uhr und nachmittags von 2—5 Uhr «och
«nSgelöst werden.

Samstag , den 13. Januar 1912 und an Leu
Versteigerungstagen ist das Leihhaus für Versatz
und Auslösungen geschloffen. An diesen Tagen
kann der Versatz bei den Taxatoren ftattfiit &ett.
Verlängerungen der Pfandscheine finde« nur noch
spätestens bis zu dem ans dem Pfandscheinean¬
gegebenen Verfalltage statt.

Biesbaden . den 2. Januar 1912.
32884 Städtische Leihhaus-Drvntatton.

Verdingung.
Die Austteicherarbeiten (Los I bis VI) f. ü.

Neubau der Mittelschule an der Manteusselstraße
sollen im Weg« der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingnnssnnterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienftstunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 eingesehen, die Angebotsuntevlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfrei« Einsendung von 60 4
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 92
Los . . versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 15. Januar 1912, vorm . 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Rur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
geküllten Berdingnugssormular eingereichten An¬
gebote werben berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Biesbaden . den 6. Januar 1912.

33031 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung der Tüncher- und Rabitz-

arbriten im Erd -, l . u. II. Obergeschoß des Adler¬
bades soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vovinittagsbienststunden im
Verwaltungsgebäude Adlerstraße 4 eingesehen,
die Angeboismtterlagen ausschließlich Zeichnungen
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld¬
freie Einsendung von 80 $,  so lange Vorrat
reicht, bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift Tüncher¬
arbriten Adlcrbad" versehene Angebote sind spä¬
testens bis
Samstag , den 13. Januar 1911, vorm . 10 Uhr,

hierher eiuzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter

Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn und ausge-
süllten Verdingungsformular cingcrcichtcn Ange¬
bote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 3. Januar 1912.

33031 Städtisches Hochbauamt.
Bauabteilung Adlerbad.

Verschlossen« und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag , den 2V. Januar 1912. vorm . 16 Uhr.

ini Ratbause Zimmer Nr . 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Airgebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansge-
füllten Verdingungsformular eingereichten Ange¬
bote werden bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt. I, *

Zuschlagsfrist: 3 Wochen. .]
Wiesbaden. 29. Dezember 1911.

33035 Städtisches Sanalbauamk.

Berdiuguug.
Die Lieferung des Bedarfs an verziuktL»

Eimern (Fettfang-. Sinkkasten-, Schacht- und
Mörtel -Eimern ) im Rechnungsjahre 1912 soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen iverdeu.

Angebotsformulare , Verdingungsunter-
lagen und Zeichnungen können während der
Bormittagsdienststunden im Rathanse Zim¬
mer Nr . 87 eingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen einschließlich Zeichnungen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von 1.— Ji (keine Brief¬
marken und nicht gegen Postnachnahmc ) be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Ans
schrift versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag , den 26. Januar 1912. vorm . 11 Uhr.
im Rathause Zimmer Nr . 87 einznreichen-

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter
oder der mit schriftlicher Vollmacht versehe¬
nen Vertreter.

Nur die mit dem voraeschriebeue« und
ausgefüllte» Verdingnugsformular eiugc
reichte» Angebote werden bei der Zuschlags
erteil»«« berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden,  den 4. Januar 1912.

33038 Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Gußrisenwaren

zur Herstellung von Straßen - u . Hauson .twässe-
rungskanälen v. v. im Rechnungsjahre 1912 soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Bormit-
tagsdienststmrden im Rathaus « Zimmer Nr . 57
eingesehen, die Verdingungsunterlagen einschließ¬
lich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung
oder besiellgeldfreie Einsendung von 2 .<£ (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachnahmc) be¬
zogen weröen.

Berdiwgung.
Die Ausführung der in den Rechnungs¬

jahren 1912. 1913 und 1914 im Bereiche des
städtischen Straßcnbauamts erforderlichen
fuhren:

a) bei der städtischen Straßcn -Reinigung
am Tage und der Stratzenbcsprcngnng
(Los I ).

b) beim Straßen -Neu - und -Umbau,
sowie bei den Straßcnnntcrhaltungs-
arbettcu (Los II ),

c) Abfuhr der Straßenbau -Materialien
von den Bahnhöfen und Entladestellen
nach den städtischen Lagerplätzen und
Berwendungsstellen (Los Hl)

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
an hiesige Unternehmer verdungen weröen.

Auskünfte über die Beröingung werden
während der Vormittagsdienststunden im
Rathause Zimmer Nr . 63 erteilt , daselbst
können auch die Berdingunqsunterlagen
nebst Angebotsformularen vom 12. ds . Mts.
ab gegen Zahlung von je 70 4  für Los I , H
und III in Empfang genommen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis
Donnerstag , den 18. Januar 1912, vorm . 11 Uhr.
im Rathause Zimmer Nr . 53 einznreichen

Dre Eröffnung der Angebote erfolgt un¬
ter Einhaltung obiger Losreihenfolge in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter

Nur die mit dem vorgeschriebeueu und
ausgefiilltau Verdingungsformular eruae
rerchte» Angebote »»er-e» bei - er Zukcklaas.
erteil»»« berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 28 Tage.
Wiesbaden  den 6. Januar 1912. ' ' f

33034 Städtisches Straßeubauamt.
Amtliche Bekanntmachungen !

der Nachbarorte.
Bekanntmachung.

Die Wählerliste zu den Wahlen der Gemeinde- '
verordneten in 1912 fft neu ausgestellt und liegt '
gemäß § 27 der 8. G. O. vom 4. August 1897 in'
der Zeit vom 16. bis 30. Januar 1912 in dem Ge¬
schäftszimmer der hiesigen Bürgermeisterei öf-fent- !
Ilch aus.

Während dieser Zeit kann jeder Siimmbe-
rechtrgte gegen die Richtigkeit der Liste bei dem
Gemeindevorstand Einspruch erbeben.

“ ' ' den 8. Jamrar 1912. 33089
Der Bürgermeister:

. _ Morasch.  !
. Bekanntmachung.

Femäß § 25 der Wehrovdrmng haben sich zur
ANmellwig der Stammrollen in der Zeit vom
15. Januar bis 1. Februar b. J §. auf der hiesia- n
Bürgermeisterei zu melden: ;

1. Alle im Jahre 1892 innerhalb des Ge-
mcindebezirks geborenen Mlitärpslichtigen.

.. 2. Alle dieiemgen Militärpflichtigen der Jahr¬
sange 1890 und 1891, über welche die Ersatz-Kvm-
mnffownoch nicht endgültig entschieden hat : die¬
selben haoen bei der Anmeldung ihre Losungs-
scheme vorzulesen.

3. Alle diejenigen Militärvslichtigen aus den
Jahrgängen 1890, 1891 und 1892. welche ohne
Vierielbst geboren zu sein, sich hiev oEaltan

Dieselben haben « rtweder ihre Lofungsscheine
oder em Geburtszeugms aus der GeburtSge-menche vorzulrgeir.

Wer die vorgeschriebe ne Meldung , ur Stamm¬
te innerhalb der vorSereichneten Zeit unter¬
laßt . wird mit Geldstrafe bis zu 30 M,  im Ui'-
vermagcnsfalle mit Haft bis zu 3 Tagen bestrast

Rambach, den 8. Januar 1912. 33039
. Der Bürgerm eister: Morasch

^ MaMtr-Kksang-Uerem,Urrion"
. Sonntag den 14. Januar er., nachm. 4 Uhr.
tm Verernslokal »Zur Burg Nassau"

Jahres -Bersammlnng.
^ Tagesordnung:

1. JabreS -Berickt des 1. Vorsitzenden.
2. Rechnungsbericht des Kassierers.
3. Bericht des ZNusikalienwarts.
4. Bericht der Rechnungsprüfer.
5. Neuwahl des Vorstandes.
6. und der BcrgnügungS-
7. Verschiedenes.

Wozu wir unsere Gesamtmitglieöschaft frdl . einlaSen
^20 Der Borstand.

Bekanntmachung.
. Die Obstbaumb-sttzer tverden hierdurch mrsge-
wrdert , das Reinigen ihrer Obftbänme mt
Moosen und Flechten und das Ausschneiden von
dürrem Holz und Aststumpfen alsbald vomu -
nehmen und ist als Endtermin der 28. Februar
k. Js . bestinimt. Abgeschirittenes Holz ist ol«
E wegzobrimen die abgekvatzte Rinde . Moose
und Flechten sind sogleich«r sammeln und durchVerbrennen zu vernichten.

Bei der Ausrmtzung Ler Bäume ist auf - as
Vorkommen von Rauvennestern — erkenndar an ^
den susammengesponnenen Blätterbüscheln — und ^
Mf. öieErrinM des Ringelspinners zu achten und :
W«l< Brut zugleich zu verbrennen

Dieienigeu Obstdaumbesitzer, welche Len an¬
gegebenen Anordnungen nicht pünktlich Nachkom¬
me«. werden ans Grund der RegierMtgs -Polizei -

ZWl-SS, *“’" *«*% ÄSS5SBBS.
Rambach, den 7. Dezember 1911. ,

* *» * “

Gkmmsmk Orisiirmilikitliffk Wiksdadk».
,« sJä  is äs «fs a‘,nSä«

I.  ordentliche » Generalversammlung
durch eingeladen" ^ ^ bn  Arbeitgeber und Kaffcnmitgliedcr hier-

Tagesordaung : Rückblick auf das verfloffene Jahr . Ergänzungs-
wahlen für den Vorstand , Bericht der Beschwerbekommission
Wahl derselben, Wahl eines Ausschusses zur Prüfung der
Jabresrechnunm Vortrag über die Krankenversicherung nach
der Reichsversicherungsorbnung. Sonstiges.

Wiesbaden , den 30. Dezember 1911.

33187
Der Kaffenvorstanb:

gez. Fr , Günster , L Vorsitzender.

:ir-  unu iüuiiuhiiihw
Sonntag , den II . Januar er . :

1.Hauptwanderung 3“h Feldberg.
Abfahrt 8°* nach Idstein.

mittagessen : Grand -Hotel , Königstein.
Rückfahrt 9°« ab Soden. Ankunft in Wiesbaden 10”'

Teilnehmerkarten (2,50 Mk. trockenes Gedeck) an den üb¬
lichen Stellen erhältlich. 33522

Führer : die Herren W . Kocli und A.  SehSfer.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht, daß meine liebe Frau, unsere gute Mutter.
Schwiegermutter, Großmutter, Schwester, Schwägcri-tund Tante

grau Charlotte tw,
gcb. Emmel,

gestern abendö Uhr sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Franz Löw , Fcucrwehrdiencra. D.
Wiesbaden , den 9. Januar 1912.

Ellenbogcngasse 8.
Di« Trauerfeier findet Touncrstag , den 1l . Jan .,

nachmittags 3 Uhr, in der Leichenhalle des Südfricd-
Hofs statt 33517

Veränderungen im Kmiilienftand.
Viesbaelen.

Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen um 6'/, Uhr entschlief sanft nach längc-

rem, mit großer Geduld ertragenem Leiden unser einziger,
heißgeliebter, hoffnungsvoller Sohn . Enkel, Neffeu. Cousin

Fra « ?
im achtzehnten Lebensjahre.

Biesbaden , den 9. Januar 1912.
Dlüchcrstr. 32,1 . Et.

In tiefer Trauer:
Franz Pohle.
Maro Pohle, gcb. Bittmer.
Peter Wittmer.

Tie Beerdigung findet Freitag nachmittag um 3 Ubr
vom Sudfriedbos aus statt. 6590

Erich. S . d. KasfiererS AatrmS
Breimeis, 12  F.

Sta 7. Jan . Stentner HelsmS
Jnserman, 63 g.

Tagt. Johami Staudt, 78 I.

Stneitm:
ßina  s «5. Sfctael, Ehefrau m

HaLeirmeisterZ August Neuser.
Am S.  Im . Magdalene«etWuS.

geb. Erich, 88 I.

Jakob Keller,
Schreinermeister,

Roonstrasse 22,
33291 Ecke Bülowstrasse.

Telephon 38s *1.

Etat 27. Dez. feem SaSrttaficite
LeonHard Conrad e.  S.

Slot 30. Dez. dem StmtzeiEahn-
schüffner Heinri» Sctrwärxele. T.

Aar 30. Dez. dem Tost . NNolaaS
Jordon e. T.

Llm 30. Dez. dem Friseur Heinrich
Klee e. E.

Am 31. Doz. sem SLagl. Johann
Schnell c. T-

Am 31. Dez. FachrTarLciter
Peter SchonSerg e. S.

VIebrlek.
Sedorr»:

Am 1. Ja « , bta  Oberlehrer ftaxl
Briichere. S.

O» 1. Jan . dem Schmied HeinrichKraaic. T.
Aai 2. Jan . dem Dsgl. SeSastian

Fellharer c. S.
Am 4.  Jaa . dem Tosl . Wfo«4

Hoawhrr iZwilliage) 1 T. u. 1 e.
Am i. Jam. dem Lanidloirt Georg

Strrdter e. S.
Am 5. Fan. de« FaSrHaröriter

Sashar Zimmer e. S.
, Aukgedme»,

Der Chamler Max Hnvdeck hier und (Hfc Bann Helene « <4> in
Salzlotteir.
VerrNcllchti

Aal 30. Jan . der Fa.Sri8aiDciI<!c l Aal “0.  Je », der Liierfchweizer
Josef .«oft in Höchst a. M. und Her- I Faloö <8raalde hi« und Margarine ff
miae Bertcha Zoller hier. l Fröhlich in Krî Sfeld.

Scflnrsca:
B» 3. Jmr. Mari» FrmniSNi Vogt, gtf.  Hemerich« I.
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